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Der Eindruck täuscht: Ortschaftsrat Robert Riegger (rechts) schaute seinen Kollegen am 

Samstag beim Herrichten des Tannheimer Freibades nicht nur zu, sondern packte selbst mit 

an. Foto: Heinig Foto: Schwarzwälder-Bote 

Von Birgit Heinig 

VS-Tannheim. Der angepeilte Eröffnungstermin des Tannheimer Freibades ist nicht mehr 

weit – am Samstag, 21. Mai, soll es, so das Wetter mitspielt, seine Pforten öffnen. 

Am Samstag war Aktionstag, um das Bad dafür herauszuputzen. Die aktiven Mitglieder des 

Freibadfördervereines, rund 15 an der Zahl, nutzten das schöne Wetter und legten sich 

ordentlich ins Zeug. 

Seit Jahren versprochen haben sie den Anwohnern im Vogt-Mühlsteinweg, die Tannenhecke 

zum Freibad zu entfernen – am Samstag wurde die Rodung der rund 90 Meter natürlichem 

Zaun nun vorgenommen. 

Ersetzt wird dieser jetzt durch Maschendraht. Gleichzeitig kämpften die Ortschaftsräte Lothar 

Schwaab, Robert Riegger, Guido Ganser und Josef Neininger im tiefen Teil des fast leer 

gepumpten Schwimmbeckens mit den Resten des übel riechenden und dick mit Laub 

versetzten Wassers. Wie in jedem Jahr retteten sie dabei einen ganzen Eimer voll Frösche, 

Kröten und Molche, die es sich den Winter über im Freibad gemütlich gemacht haben. 

Während am einen Ende noch gepumpt wurde, war am anderen schon Streichen angesagt. Mit 

himmelblauer Schwimmbadfarbe versetzten Sybille Bippus, Anika Merz, Nadine vor dem 

Berge und die siebenjährige Joana Bruch das 54 Jahre alte Becken, das, so Vorsitzende 

Bippus "noch ein paar Jahre halten muss". Ein dicker Riss wurde gerade wieder zuzementiert, 

gleichwohl kann der täglich immense Wasserverlust wahrscheinlich auch in diesem Jahr nicht 



gestoppt werden. Doch für ein neues Becken ist die finanzielle Decke des Fördervereines 

bisher noch zu kurz. 

Franz Wehrle und Herbert Weißer brachten die Spielgeräte mit, die sie zu Hause aufgearbeitet 

und frisch gestrichen hatten. Die Solarpaneele auf dem Dach des Sanitärbereiches hatten sie 

da bereits geputzt. 

 


